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Freunde der Badener Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen

Ein herzliches Dankeschön an 
die Freundinnen und Freunde der 
Badener Pfadfinder, die unsere 
Arbeit mit Ihren finanziellen Bei-
trägen alljährlich unterstützen!
(in alphabetischer Reihenfolge) 

Auch Sie können
uns unterstützen!

Sollten auch Sie die Jugendar-
beit der Badener Pfadfinder un-
terstützen wollen, freuen wir uns 
über eine Einzahlung mit dem 
Vermerk „FreundIn der Badener 
Pfadfinder“ auf unser Konto bei 
der Sparkasse Baden lautend auf 
„Pfadfindergruppe Baden Grup-
penkonto“
IBAN: AT112020500000007450
BIC: SPBDAT21

Als Inserent im Trail
Wenn Sie uns mit einem In-
serat in unserer Gruppenzeit-
schrift Trail unterstützen möch-
ten, dann wenden Sie sich an  
vorstand@ontrail.at 

Preise pro Ausgabe:
1/4 S.	135 x 45 mm	 EUR 60,–
1/2 S.	135 x 90 mm	 EUR 90,–
1/1 S.	135 x 194 mm	 EUR 120,–
1/1 S.	A5 abfallend	 EUR 120,–

Ihr Inserat kann wahlweise 1 bis 
4x im Jahr erscheinen – bei Be-
darf gestalten wir Ihr spezielles 
Inseratenlayout. Der Trail wird an 
400 Haushalte in Baden und Um-
gebung verschickt. 

Wolfgang Aigner • Veronika und Erich Berger • Hans Dufek
Roland Enzersdorfer • Hermine Fangl • Ansgar Fosen • Maria Fraunhofer

Thomas Frühbeck • Josefine Gfatter • Caroline Graf-Schimek
Petra Gröger • Hans Gröschl • Annette Gruber • Sonja Happenhofer

Ilse und Jürgen Hartmann • Sigrid Hauser • Karin und Leopold Herchl
Doris Hocke • Claudia und Heinrich Knie • Ulrike und Konrad Kok

Helga Krismer-Huber • Maciej Kwiecinski • Renate und Julius Manhardt
Paul Martschini • Marina Merzl • Theresa Rojko • Katharina Rollinger
Viktor Schedl • Krista Scheerer • Veronika Schiller • Felix Schröpfer

Karl Schwarzott • Helmut Skala • Nora und Josef Steinberger
Doris und Helmut Steinweg • Waltraud und Michael Toth • Jutta Völkerer

Thomas Völkerer • Verena Wachmann • Robert Weiss
Gregor Wollenek • Eva Maria Zeyda • Kurt Zickler • Lea Zitz

Wir möchten uns für die großzügige Unterstützung bedanken und 
betonen, dass selbstverständlich auch alle in den vergangenen Tagen 
eingegangenen Spenden von Bedeutung sind und wir dafür ebenso 
dankbar sind. 

Auch möchten wir uns bei allen bedanken, die uns bei unseren 
Aktionen und Festen mit ihren Spenden unterstützen. Dank Eurer 
Großzügigkeit können wir auch weiterhin, den Kindern und Jugendli-
chen, den bestmöglichen Rahmen für jede Menge Freizeitspaß  
bei uns bieten.

Wir bedanken uns bei unseren FördergeberInnen, 
SponsorInnen und Trail-InserentInnen 

(in alphabetischer Reihenfolge)

Optiker Grünwald • Landschaftsapotheke Mag. Haberfeld
Klima & Umwelt Filmtage Baden – Klimamodellregion Baden

Lautstark Lichtstark Außerer OG • Ingenieurbüro Gerhard Novak • Schützengesellschaft Baden
Möbelhaus Schwarzott • Stadtgemeinde Baden • Sicherheitsfachkraft & Elektrotechnik Daniel Steininger

Sparkasse Baden • Vitalschmiede Mag. Claudia Golbik-Ruffer • Wortspiele – Katharina Rollinger



Am 13. Februar haben die WiWö 
Grünaugen gemeinsam angepackt 
und unser Heim wieder zum Strah-
len gebracht. Es wurde gekehrt, ge-
wischt, geschrubbt und ordentlich 
aufgeräumt. Waschbecken, Fliesen 
und Böden wurden gründlich gerei-
nigt.

Dabei sollten die Kinder lernen, dass 
wir auf unser Pfadfinderheim achten, 
Verantwortung übernehmen und es 
gemeinsam in Stand halten müssen. 
Mit viel Einsatz und Teamgeist ha-
ben alle fleißig mitgeholfen – und am 
Ende waren wir richtig stolz auf unser 
sauberes Heim!

Beitrag: Jakob Schintzel

Heimputz der WiWö Grünaugen 
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DANKE!

Einrichtungshaus Schwarzott · Wienerstr. 13–21 · 2500 Baden  
Tel: 02252 89 534 · einrichtungshaus@schwarzott.at · www.schwarzott.at



Seit unserer Wahl im November 2024 
tragen wir gemeinsam Verantwor-
tung für unsere Gruppe. Unterschied-
liche Erfahrungen, klar definierte 
Bereiche, jedoch anfangs noch ohne 
eingespielte Routine.

Heute kennen wir unsere Zuständig-
keiten, wissen um unsere Stärken und 
treffen Entscheidungen effizienter. 
Unsere Sitzungen, die etwa alle sechs 
Wochen stattfinden, sind strukturier-
ter und zielgerichteter als zu Beginn.

Die Unterstützung der Gruppe steht 
dabei klar im Vordergrund. Dafür 
mussten wir klären, wie Aufgaben so 

organisiert werden, dass sie im All-
tag funktionieren und die Leiter:innen 
entlasten. Ein Beispiel ist die Neuor-
ganisation der Lose: Statt einer Ein-
zelperson übernimmt nun ein Team 
die Verantwortung. Das verteilt die 
Aufgaben breiter und reduziert die 
Belastung für Einzelne.

Weitere Anpassungen waren kleiner, 
aber bewusst gesetzt.

Gemeinsam gehen wir diesen Weg 
mit Klarheit, Verantwortung und Fo-
kus auf unsere Gruppe weiter.

Obfrau Katharina Rollinger

How to Vorstand – ein kleiner Rückblick
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YFU wurde als Friedenspro-
jekt gegründet und fördert 
bis heute internationales 
Verständnis und Toleranz. 
Gastfamilien gewinnen 
wertvolle interkulturelle 
Erfahrungen und neue in-
ternationale Kontakte.

Fachkraft für Arbeitssicherheit 

Veste Rohr 8/1  ∙  2500 Baden
   +43 / 660 / 849 22 89

   d.steininger@technik-steininger.at
   www.technik-steininger.at

Gefahren erkennen. Risiken minimieren.
Arbeit sicher gestalten.

p   Maßnahmen zur Unfallverhütung
p   Beratung Schutzausrüstung
p   Begehungen und Überprüfungen
p   Schulungen für Mitarbeitende

p   Betriebsanlagengenehmigung*,
    §82b Überprüfung*, VEXAT*

*bis zu 100% durch die WKO gefördert

Für das Schuljahr 2026/27 sucht der 
gemeinnützige Verein YFU Austria 
(Youth for Understanding) weltof-
fene Gastfamilien in Österreich. 
Jugendliche aus aller Welt besuchen 
hier eine Schule und leben für einige 
Zeit in einer Gastfamilie.

Geeignet sind Familien mit oder ohne 
Kinder. Wichtig sind Offenheit und 

Interesse am interkulturellen Aus-
tausch sowie die Bereitschaft, ein 
Bett, Verpflegung und ein Stück Alltag 
zu teilen.

Weitere Informationen, eine Infomap-
pe und Kurzbeschreibungen der 
Gastschüler*innen 2026/27 finden 
sich unter gastfamilien.yfu.at

Gastfamilien gesucht
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Strandbad – Saisonkarten 2026
Die Bestellung einer Saisonkarte über die Pfadfindergruppe Baden ist 
folgenden Personengruppen vorbehalten: 
-	 aktiven Gruppenmitglieder (Kinder und Jugendliche), für die im laufenden 

Jahr der Gruppenbeitrag bezahlt wurde, sowie deren direkte Angehörige
-	 allen MitarbeiterInnen in Leitung und Vorstand
-	 allen, die die Badener Pfadfinder dieses Jahr mit einem finanziellen  

Beitrag unterstützt haben (Freunde der Badener PfadfinderInnen)
-	 allen Mitgliedern der Pfadfinder-Gilde Baden

Der rechtzeitige Eingang des Gruppen-, Freunde- oder Gildebeitrags wird 
vorausgesetzt und bei der Bestellung kontrolliert.

Bestellung: (Bitte genau lesen und einhalten)
•	 Bestellformular auf www.ontrail.at vollständig ausfüllen 

Bei Neubestellung bitte unbedingt für jede Karte die benötigten Daten 
angeben, Kontakttelefon und E-Mail des Bestellers nicht vergessen!  
Deine Bestellung ist bei uns angekommen, wenn du innerhalb einer Woche 
eine Rückmeldung bekommst.

•	 den ermittelten Preis auf das Konto der Badener Pfadfinder IBAN: 
AT112020500000007450, BIC: SPBDAT21 einzahlen

•	 das ausgefüllte Formular samt Überweisungsbestätigung per E-Mail bis 
spätestens Mittwoch, 8. April 2026 an saisonkarten@ontrail.at senden

•	 für neu auszustellende Saisonkarten muss ein aktuelles Passfoto per Mail 
mitgeschickt werden

•	 Für verlorene Saisonkarten und Neuausstellung einer Ersatzkarte wird eine 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 5,– eingehoben.

•	 Kinder bis zum 6. Geburtstag sind frei, benötigen jedoch ebenfalls eine 
Karte (mit Foto) für die elektronische Zutrittskontrolle. Stichtag 30.04.: 
Kinder die bis zum 30.04. das 6. Lebensjahr noch nicht erreicht haben.

•	 Ermäßigt Jugendliche (ab 15. bis zum 18. Geburtstag), Schüler, Studen-
ten, Präsenz- und Zivildiener sowie Lehrlinge bis zum 24. Geburtstag, 
Menschen mit Behinderung. Bitte Ausweis mitschicken: Bei Lehrlingen der 
Lehrlingsausweis, bei Student:innen der Studentenausweis sowie bei Men-
schen mit Behinderung (60 Grad der Behinderung) mit gültigem Aus- bzw. 
Nachweis.

•	 Karten vom Vorjahr werden vom Jugend- und Sportreferat freigeschalten 
und können wiederverwendet werden

Tarife 2026
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   € 165,–
Ermäßigt (siehe vorletzter Punkt oberhalb) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        € 119,–
Kinder (6–14 Jahre) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             € 79,– 
Kinder unter 6 Jahre. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              € 0,–
Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      € 344,–
Weiteres Kind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   € 62,–
Kombisaisonkarte (1 Erwachsener + 1 Kind). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       € 207,–
Weiteres Kind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   € 62,–

Die Badesaison 2026 
beginnt am Freitag, den  
01. Mai 2026 und endet 
am Sonntag, den 27. Sep-
tember 2026.

Karten vom Vorjahr 
werden vom Jugend- 

und Sportreferat  
freigeschalten und  
können wiederver

wendet werden.

Abholung neuer 
Karten: 

Montag, 27. April,
18:00–19:00 Uhr, 

im Pfadfinderheim

Rückfragen 
oder andere Abholung 

Tel.: 0664/4643616 
(Aga)

Die Bestellmöglichkeit 
endet am Mittwoch,  
08. April 2026 – bis 

dahin müssen alle oben 
genannten Punkte er-

füllt worden sein. Fehlt 
etwas, kann die Karte 
nicht ausgestellt oder 

aktiviert werden.

Änderungen und Irrtum vorbehalten





Auflaufköche und 
Auflaufköchinnen gesucht

Wer kann uns einen Auflauf spen-
den? Ganz egal ob süß, pikant, mild, 
scharf, traditionell oder exotisch! Al-
les ist willkommen, wir freuen uns 
auf neue und spannende Kreationen.

Bitte meldet euch bei Veronika Schil-
ler (0660 /165 38 75) oder Ingrid 
Pelech (0680 /218 69 72), damit wir 
eine gute Auslastung für Samstag 
und Sonntag planen können!

Und vergesst bitte nicht, eure Auf-
laufformen wasserfest zu beschrif-
ten, damit sie nach dem Waschen 
auch sicher an euch retourniert wer-
den können! (Tipp: Leukoplast mit 
Marker ist wasch- und hitzebestän-
dig)

Helfende Hände 

Es gibt genug Gelegenheit zum An-
packen: beim Auf- und Abbau, beim 
Auflaufheurigen in der Schank, bei der 
Auflaufausgabe, im Service oder in 
der Küche. Wer uns gerne für ein paar 
Stunden unterstützen will, nimmt bit-
te mit Renate Bischel (0699 /180 00 
322) Kontakt auf! Wir danken allen, die 
uns tatkräftig unter die Arme greifen!

Als Gast kommen und weitersagen!

Und nicht zuletzt: wenn niemand 
davon erfährt und keiner kommt, ist 
auch alles umsonst. Also kommt bit-
te selbst als Gast und sagt es weiter 
an Freunde, Familie, Hungrige, … kurz 
allen Essern für den guten Zweck. 
Tischreservierungen sind ab 9. Mai 
unter 0660/6237281 möglich.

Save the Date – So ein Auflauf 
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Es wird wieder  
aufgetischt –  
So ein Auflauf 

30./31.05.2026 

* * *

Im Heurigenlokal der 
Familie Ramberger in der 
Mühlgasse 14 gibt es am 
letzten Mai-Wochenende 
wieder Aufläufe jeder Art 

für den guten Zweck.

	Erzherzogin-Isabelle-Straße 66  •  2500 Baden 

 +43 / 22 52 / 430 18
	 +43 / 664 / 220 88 46

		 office@bauphysik-novak.at
	 www.bauphysik-novak.at

DI (FH) GERHARD NOVAK



Bad Hair Day – Haare standen Kopf!

Am 24.01.2026 fand unser Kinderfa-
schingsfest im Theater am Steg statt 
– und heuer hieß das Motto: „Bad Hair 
Day“! Statt Pharaonen und Pyramiden 
standen diesmal schräge Frisuren, 
bunte Perücken und kreative Haar-
Katastrophen im Mittelpunkt.

Kurz nach 14 Uhr wurden die Spiele
stände gestürmt. Zahlreiche zerzauste 
Rockstar-Mähnen, wilde Lockenköpfe, 
bunte Punkfrisuren und verrückte 
Styling-Experimente haben gepuzzelt, 
Dosen geworfen und den Kasperl be-
sucht. Überall wurde gelacht, getanzt 
und natürlich fleißig gefeiert.

Für das leibliche Wohl – bei großem 
und kleinem Hunger – war am Buffet 
bestens gesorgt. Neben Kuchen und 
leckeren Krapfen gab es auch Herz-
haftes: unsere traditionellen einge-
backenen Würstel durften natürlich 
nicht fehlen.

Die fleißig gesammelten Stempel 
konnten beim Stand der RaRo gegen 
tolle Preise eingetauscht werden. Auf 
der Bühne wurde getanzt, gelacht und 
es regnete jede Menge Zuckerl – ganz 
egal, ob die Frisur hielt oder nicht!

Nach aufregenden drei Stunden 
konnten unsere kleinen und großen 
Gäste glücklich – vielleicht etwas 
zerzaust, aber zufrieden – nach Hau-
se gehen. Dank unseres großartigen 
Auf- und Abbauteams waren auch wir 
kurz nach 19 Uhr fertig.

Wir möchten uns auf diesem Weg 
herzlich beim Team des Theaters am 
Steg bedanken, das wie immer für 
eine ausgezeichnete Technik sorgte. 
Ebenso gilt unser Dank den freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern aus dem 
Dunstkreis der Gruppe, die dieses 
Fest möglich gemacht haben.

Beitrag: Kathi Fiala
Fotocredit: psb/c.kollerics

Das war das Kinderfaschingsfest 2026
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Am 19.02. hieß es nicht „Wer wird 
Millionär?“ sondern „Wer gewinnt die 
lang erwartete Quiznight des Trupp 
Rauhenstein?“

Um 18 Uhr öffneten sich die Tore für 
Groß und Klein und die Tische im Grü-
nen Truppraum wurden vollständig 
besetzt. Von WiWö bis Leiter und Gil-
de waren alle Stufen vertreten. 

Mit bunten Hüten, angemessen vielen 
Schnellen Brillen und einer guten Por-
tion Nebelmaschinen-Nebel wurden 
die Teilnehmer/innen begrüßt und die 
Quiznight gestartet. 

Neben Kategorien wie bspw. Pfadi-
wissen, Sport und Badenkultur gab es 
auch noch verschiedene Challenges 

von den Teilnehmer/innen zu bewäl-
tigen. Becher mussten gestapelt, 
Spraydosen mussten umgeworfen 
und Zuckerl mussten geschätzt wer-
den. Angemessen viele Snacks und 
ein paar Nebelmaschinen-Defaults 
zwischendurch sorgten für Stärkung 
und Unterhaltung. 

Nach einem Kopf an Kopf Rennen 
konnte sich letztendlich das Team 
„Baden 2.0“ gegen 5 andere Teams 
hinwegsetzen und wurde zum Gewin-
ner der diesjährigen Quiznight gekürt. 

Um 20 Uhr verabschiedete sich der 
Trupp Rauhenstein von den Mitstrei-
ter / innen und freut sich nun schon 
sehr auf die Quiznight 2027.

Beitrag: Gudrun Drlicek

Quiznight des Trupp Rauhenstein
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Willkommen 
dem jüngsten Vorstandsmitglied

Unsere geschätzte Schriftführerin 
hat diesmal kein Protokoll verfasst, 
sondern Geschichte geschrieben. 
Am 22. Jänner 2026 ist Laura mit 
beeindruckender Entschlossenheit 
geschlüpft. Mit einer Größe von 53 
cm und 3970 Gramm hat sie die 
besten Voraussetzungen für eine 
steile Pfadikarriere.

Es heißt, Laura verfügt bereits über eine durchsetzungsstarke Stimme, aus-
gezeichnete Nachtaktivität und ein bemerkenswertes Talent, Abläufe spontan 
neu zu strukturieren.

Beste Voraussetzungen also für zukünftige Lagerfeuerlieder, Wortmeldungen 
im Kreis und eventuell eine spätere Leitungskarriere.

Liebe Vanessa, wir freuen uns riesig mit euch!                                   Kathi Rollinger

Previously on „Pyramidion“: Echnaton 
versucht, die Götter und Göttinnen 
abzuschaffen und sich zum allei-
nigen Herrscher zu ernennen. Die 
Hohepriester*innen der Gottheiten 
wollen dies verhindern und schicken 
die WiWö, GuSp, CaEx und RaRo auf 
eine Mission, um Relikte der Gott-
heiten zu finden, die diese in unserer 
Welt verankern sollen, damit Echna-
ton sie nicht verbannen kann. Ob das 
wohl funktionieren wird … ?

Der Tag war gekommen, an dem Ech-
naton seinen Plan, die Götter und Göt-
tinnen (mit Ausnahme von Aton, dem 
Sonnengott, natürlich) abzuschaffen, 
in die Tat umsetzen wollte. Um al-
len zu beweisen, dass er der beste 
und größte Pharao aller Zeiten war, 
schmiedete er den Plan, seine Pyra-
mide mit einem goldenen Pyramidion 
fertigzustellen. Blöd nur, dass genau 
jetzt der Gegenschlag der Gottheiten 
folgte und diese Plagen auf die Erde 
schickten, die allen das Leben ein 
Stück weit erschweren sollten. Und 

wer sollte diese Plagen nun bekämp-
fen? Na, wir natürlich! 

In stufenübergreifenden Gruppen 
machten sich die WiWö, GuSp, CaEx 
und RaRo auf, um einer Plage nach 
der anderen den Garaus zu machen. 
Es galt, Stechmücken abzuwehren, 
die Froschplage zu bekämpfen und 
sogar die Erstgeborenen der jewei-
ligen Teams – die RaRo oder CaEx 

Rückblick Gruppensommerlager

10

Lagertage 
6 bis 10



– zu retten! Nebenbei musste Hagel-
stürmen ausgewichen, ein Heilmittel 
für die Pockenpest gefunden und 
Blutregen identifiziert werden. Und 
als wäre das noch nicht genug, wollte 
Echnaton auch noch, dass Aufgaben 
für ihn erledigt werden – beispielswei-
se sollte ein Liebesgedicht für ihn an 
Nofretete verfasst werden. Und das 
waren noch nicht einmal alle Plagen 
und Aufgaben – ganz schön viel für 
einen Vormittag! Zum Glück sprang 
auch etwas für uns dabei heraus: 
Für jede erledigte Aufgabe und jede 
bekämpfte Plage gab es Baumaterial 
oder Baupläne, die abgeliefert wer-
den konnten. Mithilfe dieser schaffte 
es Echnatons erster (und einziger) 
Architekt Numerobis schließlich, das 
Pyramidion fertigzustellen. Nach-
mittags fand es, nach anfänglichen 
Schwierigkeiten beim Aufsetzen auf 
die Pyramide, schließlich seinen Platz 
an der Spitze und strahlte mit Atons 
Sonne um die Wette!

Echnaton war zufrieden – und die Ho-
hepriester auch, denn jede Stufe hatte 
unbemerkt die jeweilige Reliquie der 
Gottheiten im Pyramidion versteckt, 
als Echnaton abgelenkt gewesen war. 
Wirklich raffiniert!

Als wäre der Bau des Pyramidions 
noch nicht genug gewesen, wurden 
wir dieses Mal auch abends aus un-
seren kuscheligen Betten gerissen 
und wurden gebraucht. Die GuSp 
mussten spätnachts den Passier-
schein A-38 aus dem Totenreich be-
kommen und die CaEx machten sich 
auf die Suche nach dem seit einem 
Jahr verschollenen CaEx Kind Timmi, 
das schließlich erfolgreich wiederbe-
lebt und an seine Eltern übergeben 
werden konnte. Zwei gar nicht so ein-
fache Aufgaben, die aber zum Glück 
hervorragend gemeistert wurden. 

Auch am nächsten Tag war den Stu-
fen keine Pause vergönnt. Der freie 
Vormittag wurde leider verregnet, so 
wurde aus einem entspannten Vor-
mittag in der Sonne ein Tag an den 
Kochstellen bei Vorbereitungen für 
Open Pots für die CaEx, ein Tag vol-
ler Workshops und Spezialabzeichen 
für die WiWö und ein entspanntes 
Verharren in den heimeligen Zelten 
für die GuSp. Nachmittags klarte 
es dann etwas auf, weshalb auch 
Open Pots einigermaßen planmäßig 
durchgeführt werden konnte. Echna-
ton fungierte natürlich als Juror und 
kostete sich durch alle Speisen durch. 
Das Rennen machte schließlich der 
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Grießkoch mit karamellisiertem Ap-
fel-Topping von den CaEx, wobei viele 
weitere Köstlichkeiten dabei waren, 
beispielsweise das Curry von den 
RaRo oder die French Toasts von den 
GuSp. 

Nach diesem trotz allem etwas ent-
spannteren Tag kam schließlich der 
Zeitpunkt, an dem wir endgültig et-
was gegen Echnaton unternehmen 
mussten. Echnaton war knapp daran, 
sein Ziel, der alleinige Herrscher zu 
sein, zu erreichen. Zum Glück hatten 
wir die Reliquien im Pyramidion ver-
staut, so konnten nun die Götter und 
Göttinnen verschiedene Aufgaben 
schicken, die Echnaton bewältigen 
musste. Dieser ließ diese natürlich 
von den stufenübergreifenden Teams 
erledigen. Was ihm aber niemand 
abnehmen konnte, war das abschlie-
ßende Schiedsrichten beim Hugalele-
Turnier sowie bei den begleitenden 
Ballspielen. Das war ein Hin- und Her-
gelaufe! Und Echnaton musste alles 
alleine gehen, seine Sänftenträger 
konnten ihm dieses Mal nicht dabei 
helfen. Sie mussten als Bodyguards 
Gefahren von Echnaton fernhalten. 

Zum Schluss sah Echnaton schließ-
lich ein: Niemand sollte alleine regie-
ren dürfen! Die Aufgaben, die in einer 
Gemeinschaft zu erledigen waren, 
waren viel zu vielfältig, um alles allein 
zu machen. Und gemeinsam geht 
schließlich alles leichter!

Mit dieser Erkenntnis verabschiede-
ten sich die Stufen von Echnaton und 
Nofretete und machten sich daran, 
sich für die Heimfahrt zu rüsten. Vor 
der Abreise folgten noch Verleihun-
gen am Lagerfeuer, dann hieß es Ab-
schied nehmen. Als erstes reisten die 
WiWö ab, am nächsten Tag folgten 
die GuSp, CaEx und RaRo. Den Ab-
schluss bildete der Nachtrupp. 

Und was wurde aus Nofretete?
Echnaton beschloss schlussendlich, 
auch seine Frau zukünftig mehr in die 
Staatsgeschäfte einbauen zu wollen 
und künftig gemeinsam mit ihr zu 
regieren. Nebenbei verfolgt Nofrete-
te natürlich weiterhin ihre überaus 
erfolgreiche Influencer-Karriere – 
zwei Aufgaben, die sie hervorragend 
meistern wird, obwohl es gar nicht 
so einfach ist, die schönste Frau der 



Welt und ein politisches Ass zu sein! 
Aber Nofretete wäre nicht Nofrete-
te, wenn sie dieser Herausforderung 
nicht gewachsen wäre. Eine richtige 
Powerfrau!

Und damit war das GruSoLa 2025 
zu einem erfolgreichen Ende gekom-
men! Wir freuen uns auf nächstes Mal 
und hoffen, dass uns der am Lager-
platz dank Peter und Hans (beide von 
der Gilde) entstandene Lagerfilm die 
Wartezeit verkürzen wird!

Beitrag: Conny Völkerer

Wir stellen uns vor …
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Alter: 30 Jahre

Pfadfinderin seit: 2023

Das gefällt mir an der Stufe, in der 
ich leite: dass sie keine Kinder mehr 
sind

Beruf: Global Brand Managerin im 
Pharma Marketing

Was ich genieße: Konzerte, Kunst, 
Essen (& manchmal kochen) 

Was mir gar nicht gefällt: Rotzige 
Antworten (the audacity), Abwa-
schen

 Hobbys/Interessen: mein Hund 
Paisley, Tanzen, mein Garten, Lesen 

Mein Traumreiseziel: überall wo es 
warm ist und es einen Strand gibt 

Worüber ich lachen kann:  
Jugendliche 

Pfadfinderin sein bedeutet für mich 
... gute Gespräche, Lachen & Lernen 

Viktoria (Viki) Giczi, Ranger & Rover



Singen und Kegeln

Der Titel des neuen Pfadi-Liederbu-
ches „Laut, falsch, aber mit Begeis-
terung“ war Programm an einem ver-
gnüglichen Abend im Spätherbst. Wir 
sangen die verschiedensten Lieder, 
Flo begleitete uns dankenswerterwei-
se an der Gitarre. 

Gut eingesungen gaben wir dann 
noch aus tiefsten Herzen „Happy 
Birthday“ für Angy zum Besten. 

Anfang Dezember trafen wir uns in 
Bad Vöslau zum Krampuskegeln. 
Hiebei ging es nicht ums Gewinnen, 
der gemeinsame Spaß stand im Vor-
dergrund! 

Einstimmung auf Weihnachten

Christiane Neureitter teilte mit uns Er-
innerungen an adventliche Salzburg-
Ausflüge der Gilde in den 1960er- und 

1970er-Jahren, untermalt von alten 
Aufnahmen vom Salzburger Advent-
singen. Ein paar anwesende Zeitzeu-
gen steuerten Anekdoten und Daten 
bei. 

Netti gestaltete mit besinnlichen Tex-
ten und Liedern einen besinnlichen 
Gilde-Advent. Vielen Dank für diesen 
stimmungsvollen Abend!

Ein guter Start ins Jahr 2026

Einige von uns trotzten den eisigen 
Temperaturen am Dreikönigstag und 

Rückblick Gilde-Aktivitäten
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Leider gibt es beim Kegeln 
keine Haltungsnoten. ;-)

K r a f t t r a i n i n g  f ü r  S e n i o r I n n e n

Erfahre die Bedeutung von Krafttraining 
für ein vitales Älterwerden und als medizinische 
Trainingstherapie!!!  

K o s t e n l o s e r  S c h n u p p e r k u r s  

www.vitalschmiede.at um 0,-Euro

Infos &

Anmeldung
Fr 3. April ab 9:00 Uhr!



begaben sich auf eine Wanderung 
vom Richardhof zur Waldrast „Kraus-
te Linde“.

Genauso kalt war es am Abend des 
Eisstockschießens unserer Partner-
gilde Perchtoldsdorf. Trotzdem folg-
ten ein paar Unerschrockene gerne 
der Einladung!

Warm wurde es uns dafür ums Herz 
an einem Gildeabend zum Thema 
„Gildewerte“. Wir riefen uns unsere 
Werte in Erinnerung und hatten Ge-
legenheit, mit den Anderen zu teilen, 
was diese Werte für uns persönlich 
bedeuten. 

Bei dieser Gelegenheit feierten wir 
auch Ruths runden Geburtstag. Alles 
Gute! 

Mit regem Besuch von Gruppe und 
fünf befreundeten Gilden (siehe Foto 
unten) waren wir bei der Schützenge-
sellschaft Baden zu Gast und durften 
erstmals die elektronischen Zielschei-
ben verwenden.

Kassutta – Unsere Gläser mögen 
sich begegnen! *

Tischkultur bei uns und anderswo 
vermittelten uns Netti, Jutta und 
Angelika. Wir lernten internationale 
Trinksprüche und Tischregeln ken-
nen und konnten das Tischdecken, 
Servieren und Serviettenfalten aus-
probieren.
* Trinkspruch in Grönland

Help4Ghana

Im Februar stellte uns Christiane Neu-
reitter die beeindruckende Arbeit des 
Vereins Help4Ghana vor. Genaueres 
erfuhren wir durch eine sehr interes-
sante Filmdokumentation und unse-
ren Gast, Sissi Erler, Patenbetreuerin 
des Vereins. 

Welches Lied bist du?

Unser Klubfasching stand unter dem 
Motto „Hitparade – Welches Lied bist 
du?“. Wir verkleideten uns passend zu 
unseren Lieblingsliedern. 

Nachdem wir zu Beginn heimlich die 
Liedertitel abgegeben hatten, spiel-
te Jutta diese an und wir rätselten, 
welches Lied zu welcher Verklei-
dung gehörte. Das war bei manchen 
eindeutig, bei anderen schon etwas 
schwieriger. Bei Snacks und reichlich 
Krapfen spielten wir noch weitere mu-
sikalische Spiele.

Beiträge: Angelika, Thomas
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Termine

Diplomierte Legasthenietrainerin  & Spielepädagogin

WORT        PIELE
Legasthenie?
Dyskalkulie?
Lese- & Rechtschreibschwäche?

Ich kann helfen!

Tel. 0699 / 100 21 700 · www.wortspiele.at
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GRUPPE

Sa.	 25.	 April +	 Großes Essensfest: Nudel
So.	 26.	 April	

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 19:30 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28). Das vollstän-
dige, detailliertere Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

SAVE THE DATE
Di.	 7.	 April	 Bücherklub – Es ist Lesezeit
Sa.	 11.	 April	 Hüttenputz – „viele Hände, schnelles Ende“
Sa.	 9.	 Mai	 Besuch des Strudelheurigens der 
			   Pfadfinder-Gilde Bad Vöslau

Sa.	 30.	 Mai +	 20. Auflaufheurigen (siehe Seite 6–7)
So.	 31.	 Mai	 Es wird wieder aufgetischt – So ein Auflauf 30./31.05.2026
Im Heurigenlokal der Familie Ramberger in der Mühlgasse 14 gibt es am 
letzten Mai-Wochenende wieder Aufläufe jeder Art für den guten Zweck.

So.	 14.	 Juni	 Radrätselrallye


